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Abomement :
30 Pfg . monatlich ,

Pig, —e Poſt bez. inel. Poſtauf⸗
ſchlag M. 1. 15 Pro S

JahrkipverfeigernngDonnerſtag den 25. März
cr. , Nachmiktags 2 Uhr ,

werden in 8 3, 6 parterre
Külchengeſchirr, Weißzeng, worunter gute
Herrenhemden , Herrenkleider , Stiefel,
gute Bettung , Matratzen , Spiegel , Bil⸗
der , Uhren , ein Regulator , Bettladen,
Schränke , Commoden , 1 Küchenſchrank ,
Tiſche , Stühle und Berſchiedenes öffent⸗

5 —
Baarzahlung verſteigert .

Ferd . Aberle .

der Stadt

——
und Umgebung .

8
Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

.
Die Freiherrlich von ſcheFrerwallang Wein heim wird am

den 29. März l. . ,

in der Wirthſchaft des

— den 24 . März

Hess in Hiltersklingen

Kahrniß⸗Herſteigerung.
In K 3, 16 werden Mittwoch ,

ben 24 . dſs . , Nachmittags 2 Uhr öffent⸗
ich gegen Baarzahlung verſteigert⸗

Küchengeſchirr , Weißzeug , Bettung ,
Herrenkleider , Spiegel und Bilder
Tiſche, Stühle, Canapee , Schränke ,
Bettladen , ein Arbeits⸗ und ein

eine
einrichtung ,

ein Aanie

Spieltiſch , ein Aquarium ,
Badewanne mit Hei

eine Parthie
ſchiedenes .

C. A. Schwenzke , Waiſenrichter .

E S , 10 .

Prima

Bobhh-Lac40,
Billigte Preiſe.

Gebr. Roch.
F S , 10 .

Neue friſchgewäſſerte

Stockfische
( Tittlinge )

ſowie S a bber dan
dei Frau Gippert , H 2, 7½ 2005

Perfekte und gut bürgerliche

8 Nle
mädchen , Kinperfräntein, geſetz⸗
te Kindermädchen , Schen finden au gute
Stellen . Ein 23 — Mädchen⸗
welches ſich im ausbilden
will , kann in einem Hotel unent⸗

heipte ſofort eintreten . 2809
2 Kellner ,u Lehrling geſucht .

Couploix, Tuhr C 4, 4.

TränesllausUI, .
Zu jeder Tageszeit

warme Speisen .
2511 Rob. Hellar.
Gaſhiſt⸗ upfehlung.

reren
an ſen e 9

4 ſich in allen in ſein
einſchlagenden Arb

8 unter Zuſicherung 60
und billiger Bedienung .

Adam Gloek ,
Herren⸗ 9 S e

179 2803

Waggons

Eichen⸗Dielen
in verſchiedener Breite , Stärke u. Linge

per Eubikmeter M. 80, —
iranco Mannheim zu verkaufen.

Ofſerten unter N. 2807 an die Exd⸗
pedition d. Bl . abzugeben . 2807

Eine kinderloſe Frau ſ. Beſchäftigung
1. Putzen u. Waſchen . J 5 7. 3. St . 2805

Tücht. Mädchen jeb. Art u. finden
Stelle 8 2 13, Frau Kohlhof . 1277⁵

Möbelſchreiner geſ 7 3, 17 2806

eure und Ver⸗
2813

1391 Raummeter Kiefern⸗Scheit⸗ , Prügel⸗ , Kohl⸗
und Stockholz

loosweife verſteigern .

vorzeigen .
einheim , am 20 . März 1886 .

2790 Forschhner .

Wohnungs⸗ Veränderung .
tigen Publikum die ergebene Mittheilung , daß ich mein

Cabinet zum Haarschneiden und Rasiren
ſowie meine Wohnung in das Haus der Frau Dreher M. Zinkgräf Ww .

auf dem Steinweg verlegt habe.
Indem ich für das mir ſeither geſchenkte Vertrauen beſtens danke ,

bitte ich auch um ferneres Wohlwollen .
Weinheim , den 19 . März 1886 .

Achtungsvoll

Adam Fröhner , Chirurg , Weinheim .

Geſchäfta⸗Eröſſuung und Empfehlung .
ich dahier ein

Tüncher⸗ und Lakirer⸗Geſchäft
Arbeiten aufs Beſte und Billigſte auszuführen ,

Zahlreichen Aufträgen ſieht entgegen
Achtungsvoll

Wohnung : Quadrat 12 No. 88, 2. Stock.
Extrafeine

Sala !
ſüß , angenehm ſchmeckend , bei höchſtem Fettgehalt ,

Prima Obstgelee -
per Pfund 28 Pig .

Gutsaufſeher Kessler in Hiltersklingen wird das Holz

Meiner geehrten Kundſchaft , ſowie einem hieſigen , wie auswär⸗

Zeige einem geehrten Publikum von hier und Umgegend hiermit an , daß

angefangen habe und beſtrebt ſein werde , alle in dieſes Fach einſchlagenden
21115

Adam Kraus , Ludwigshefen,

ber Liter 75 , 100 und 1,20 .

Juferate:

MANNHEIIM .

Verein für Kklassische Kirchenm
Sonntag , 28 . März 1886 , Machm . kald 4 Mr

in der Schlosskirche

unter gef . Mitwirkung von Frau Erust ( Karfes , Her

meister Schuster , sowie des Baritonisten Beun

Ladwigshafen .
1. ) „ Lobpreiset Gotz “ , Sstimm . Chor a von Bbsinberger .

) „ Bette mich , Lerr“, Artiimmiger Chor fuit Orgelbegleitun on

Rheinberger .
2. Eargo für Violine von Hündel , mit Haxſe .
5. Aitdeutsche geistliche Läeder aus dem 1 .

a) Gebet von Fürst Witalan .
b) Loblied von RHermann Damen .

4. Arie Es ist genugr aus Khase vönftMenchglsschn . Girr Een )
5. ) Der sterbende Erlözer , Motette von Mich . Bazdn .

b) Die Abendmahlschöre aus Parsifal - in Rieh , Wagner , wit
Streichinstrumenten , Harfe und

6. Air für Violine von J. Seb. Boch . Gi uster )
7. Aus Psalm 96 . ⸗Singet dom Herm eir menes Käfc , Cnor cgel

von J. Faisst .

Dirigent : Herr Musiirectar A . Eämlein .

Eintritipreis für Riohimfiglſeder deedes Vereins M. 56

Err Shusterh
Wünlerb :

Eintrittskarten sind in den Hesigen Musfkazubanakungen , Söcie

kerse am Eingang der Kirche m haben .
bie Kürche ESt. gühokrt .

C. Ruf
Grossherzogl . Badischer Hof-Photograph

Mannheim , 12 7
NB. EA werde bis jetnt grndsieh unterlassen , die E

keistungen meines arkistischen Enskituis beuſiglich der Anrkigtung e

Porträts , Gruppen , Aquarell - u . Oelbildens ,

Vergrösserungen , ( Reprodustianen nach

alten und neuen Photographfen ) , Eieferung
von Linographien in Lebensgrösse ete .

besonders ,Zzuannenciren und namentkich auch dassogr᷑ᷣe eee

verfahren , mit welchem jetzt in allen Ateliers Chse Auehabme

gearbeitet wird , als eigene besondere Spesiaktät amzukündigen , da ue

vorgenannte Leistungen unter ASsstenz täctrtiger Eünstiexischer Frkte
von jeher dem verchrlichen Pubkkum in meinem Institut gohäten Würdlen .

Dies zur gefl . Aufklärung vorgekommener Missworständmisse .

7885 — 8 ——3 85 8365 83 85

Ich empfehle eine ſehr reichhaltige Auswohl in :

W ische-Artikeln,505
75 101 —9 * eirſn Her

e er Ausf achthewden , Biakeder MoergeHjaken, Gelfir 4Gebhr . Koch ,
E e

0 35 1 VS - à - — — — —
E . Petit , Hemdenſabrikant ,

langjähriger Zuſchneider in den erſten Wäſche⸗Geſchäften in Parts ,
empfiehlt ſich in Anfertigung von

Herrenhemden , Unterjacken d Unterhesen
nach Maaß . — Garantie in jeder Beziehung für prima Stoff und

tadelloſes Sitzen ; ferner empfehle ich reiche Auswahl in

Kragen , Manſchetten , Eravatten Socken⸗

Tricots⸗Hoſen u . Jacken , Herren⸗ů , Damen ,

und — — 107

Triedrich Kres
E 2, 4 & 5. Schneider , 88
empfichlt ſein großes Lager fertiger Herrenkleider . Gomplette An⸗

ige von Mk. 16 . — an , Anzüge nach Maaß von Mk. 42 . — an , hochfeine
arbige Kammgarn⸗Anzüge von Mk, 70 an , unter Garantie für gutenEin Burſche zu Pferden 915049 2,2 .

Damen- , Herren - und Kinderwäsche
auf Beſtellung .

mäntelel, Steckki . leider , Kin
115 aufk. er

Anfertigung fümmilicher 2

4Ferner empfehle ich Ne neueſten Faßons in :

Kinderhiiten , Tricot - Kinderkleidern ,
Damen - Frieottaillen .

Der Berkauf geſchieht zu den
billiaften Preiſen ,

5 Bäüh !
D

5
H, fee

ach Maae
unter

— —
— Sitz , lieſert 1Waare

540 L. Steinthal , 94 9

844 1Sitz und ſolide Arbeit . 182²

Mannhe



General⸗Anzeiger .

8920 5 8275 688 70

1

ihr reichhaltiges L

F Pühfahr

Seee

no - Gebäude

empfehlen

e N 1

— E
22218e

ſchied . ſehr ſchönen geeigneten Kreuzungen an Mitglieder , beſ .

Landwirthe unſerer Nachbarorte , nebſt einem belehrenden Werkchen

über Zucht und Pflege der Hühner unentgeltlich abgegeben werden .

2664

Verein für Geſlügelzucht
in Mannheim .

Die Hebung und Verbeſſerung

des Nutzgeflügels betreffend .
Wie im vorigen Jahre ſollen vom 1. April an auch dieſes Jahr

Bruteier
on Houdans , Italienern , Plymouth - Rocks und ver⸗

aber an

wieder

Die Empfänger müſſen ſich verpflichten , ihr Zuchtergebniß in

iner im September d. J . ſtattfindenden

usstellung
8

* 1 18 * *

dem Verein vorzuführen und werden gute Leiſtungen mit Diplomen

und zeigen den Eingang der 2781 Kausgezeichnet .
8 — Um den Bedarf an Bruteiern überſehen zu können , erſuchen wir

8 0 Reflektanten ſich jetzt ſchon in unſerm okal ( Badner Hof ) aumelden

zu wollen .

Mannheim , den 17 . März 1886 .
Der Vorſtand .

98 105 3
5

bäude

Casino-Singchor
Mittwoch elbend : 715

Damen 8 Uhr . Herren ½9 Uhr .
Um pünktliches Erſcheinen wird gebeten .

„ Mercuria . “
Mittwoch , Abend ½9 Uhr :

Vetſaumlung.
Geſanguerein Freundſchaft.

Mittwoch Abend ½9 Uhr

Gesung⸗Probe .
Um pünktliches Erſcheinen bittet

2567 Der Vorſtand .

Geſangverein Pulkania .
Mittwoch , Abend ½9 Uhr 968

Probe .
Bombart ' s nener, gtränsehloser

Patent - Gasmotor

D
—

SBaumaterialien-Handlungg

0 Bretter, Rahmen, Dielen, Latten,

(J Ferner eichenes und kieſernes Glaſerholz

0 kieferne Frieſe 8 em ſtark , pr . Om. Mk. . 40 gehobelt und gefügt (

( Jie iedem beliebigen

von J. Gocbels jr . Ludwigskafen 6
empfiehlt ihr großes Lager in 8

in größter Auswahl .

jeder Dimenſion , . 5

tannene Frieſe und
5 0

Nußbaumfourniere aler Att, 0
ſowie 87

DP PunFESteine 2 6Ouantum zu den billigſten Preiſen .

9 V. 1 Pſerdekraft aulwärts .
8 Vorzüge: einſache vnd

olide Construction . 8
* —*

Geringer
Casverbrauch !

Ruhiger und regel -
müssiger Gang .

EBilliger Preis !
Aufstellung leicht.

Zu beriehen von
Buss , Sombart & C0

Fruchtsaftpresserei Mannheim
von V. Trippmacher , K 2, 18.

Produktion von Säften aus wildwachſenden Beerenfrüchten ;
mit beſtem Erfolge angewandt bei allen Blutkrankheiten , beſonders bei

2665Rheuma , Gicht , Fieber ꝛce.

Dankſchreiben der höchſten Behörden . Proſpekte gratis .
AGDUEBURG

—. — (Friedrichsstadt . )

EAUu
gut genährter

Schlachtyferde
u den höchſten Preifen

Müller, Pferdemetzger ,
Schwetzingerſtr . 43 .

Aechtes berniſches

Caffee⸗Sutrogat
pſhln C. Schlott ,
2742 Weinheim a. d Bergſtr .

Prima Kartoflel .
Eirca 200 Etr . ſind in jedem

Ouantum zu haben unter Garantie für

.
kochend bei 2709

—*I. Lotu, J 7, 5, Laben.
Dr . Blersch ,

Teeaterſtrahe D 2, 12,

2021

barſchaft die ergebene Mittheilung , daß der Unterzeichnete die

Wirthschaft Zum Prinz Max .

6⁰

Einem wohllöbl . hieſigen Publikum , ſowie einer verehrl . Nach⸗

( altdeutsche Hallen )
in kürzeſter Zeit übernehmen wird .

jeder Beziehung zur Zufriedenheit zu bedienen .

gehaltene
jeder Tageszeit .

Emi
——————— —————————————

andere ſelbſtgefertigte Arbeiten zur Ausſtellung zu ſchicken .

0 lingsarbeiten können bei dem 2. Vorſitzenden des Vereins Herrn

B 7, 6 in Empfang genom aen werden ,
formulaſe bis Ende ds . Mts . wieder abzuliefern ſind .

Es wird ſein eifrigſtes Beſtreben ſein , ſeine werthen Gäſte in

Empfchle meine rein⸗

Seine , ausgezeichnetes Bier , ſowie Reſtauration zu
2637

bewerbe - ck Industrie - Verein Mausheim .
Wir beabſichtigen gegen Oſtern ds . Is . wieder eine

Ansſtellung von Lehrlingsarbeiten aus

allen Gewerben
für die Stadt Mannheim zu veranſtalten .

Mit der Ausſtellung ſoll bezweckt werden , durch Beachtung der Oeffent⸗

lichkeit und durch Prämiirung hervorragender Leiſtungen dem Lehrlinge eine

Anregung zu geben , Tüchtiges zu lernen und die Neigung in ihm zu erwecken ,

ſich immer mehr zu vervollkommnen , ſowie das Selbſtvertrauen zu haben .
Wir laden deßhalb die hieſigen Gewerbetreibenden freundlich ein , ihre Lehr⸗

linge zu veranlaſſen , dieſe Ausſtellung mit ſelbſtgefertigten Gegenſtänden zu

beſchicken .
Da für die einzelnen Gewerbe , ſowie für die verſchiedenen Lehrjahre die

Gegenſtände genau vorgeſchrieben ſind , ſo iſt Vorſorge getroſſen , daß den ſich
Meldenden mit dem Anmeldeformular und dem Programme gleichzeitig die

Aufgaben für Lehrlingsarbeiten gedruckt übergeben werden .
Außer dieſen vorgeſchriebenen Arbeiten iſt es jedoch geſtattet , auch noch

Aufgaben für Lehrz
J . Hoffmann

woſelbſt auch die ausgefüllten
Anmelde⸗

261⁴

Der Vorſtand .

OSLL MF .
Samſtag den 27 . März er . ,

in den Sälen des Ballhauſes :

Muſtkal, theatral. Abendunterhaltung
mit darauf folgenden Tanz .

Anfang : Abends präcis 8 Uhr .

Wir laden hierzu unſere verehrlichen Mitglieder nebſt Familienangehörigen
ſowie Freunden der Geſellſchaft höflichſt ein und bemerken , daß Vorſchläge für

Einzuſührende nur bis Dienſtag , den 23 . März Berückſichtigung finden

können , weßhalb wir unſere Mitglieder in ihrem eigenen Intereſſe bitten, ſolche
rechtzeitig und im Sinne der ihnen bekannten Bedingungen

einzureichen .
Der Vorſtand .

Ohne Karte hat Niemand Zutritt .

I. Achleten - Ciab Germania .
Sonntag , den 28 . Mürz 1886

in den Säälen des „ Badner Hofes “

Stiftungs⸗ - Fest
mit launiger Abendunterhaltung,

verbunden mit Concurrenzarbeit , im Heben ,

Stemmen , Ringkampf nebſt Preisverthei⸗

kung , wozu ſämmtliche Athleten⸗Clubs Deutſchlands eingeladen ſind
und mehrere ſchon zugeſagt haben .

Aufang Nachmittags 3 Uhr . 264⁷

Mitglieder⸗Karten können im Lokale 2 5 , J in Empfan Re
werden .

4Ohne Karte iſt der Zutritt nicht ge
Der Vorſtand : Leonhard Holländer .

Geſangverein „ Sänger⸗Luſt . “
Samſtag , den 10. April 1886 ,

Abendunterhaltung mit Tanz
in den Sälen des „ Baduer Hofes “ , wozu wir unſere verehrl . Mitglieder
nebſt Familienangehörigen und Freunde höflichſt einladen .

Anfang Abends ½8 Uhr .

Karten für Einzuführende können jeden Dienſtag und Samſtag Abend von

9 Uhr an im Lokal T 2, 7 in Empfang genommen werden , 2748

Der Vorſtand

Carnevalgeſellſchaft Ertra⸗Narren .

Anmeideformülare , Programm der Ausſtellung , ſowie

Maunheim , den 15. März 1886 .

2⁴⁵8

1NB.

Zur bevorſtehenden Oſterzeit empfehle :

namentlich für die Erſt⸗Communicauten ,

Roſenkränze und Heiligenbilder .

2569

Große Auswahl Geſang⸗ und Gebetbücher ,
Geebenzimmer rechts )

Tagesordnung : 1. Abrechnung ,
2. Wahl der Rechnungsreviſoren ,
3. Vorſtanbswahl ,
4. Antrag auf Abänderung der Statuten ,
5. Vereins⸗Angelegenheiten ,
6. Aufnahme neuer Mitglieder⸗

pünktliches und zahlreiches Erſcheinen bittet

N Ordenkliche General⸗Verſammlung

G

Mittwoch , 24 . März , Abends 8 Uhr im „ Rothen Löwen,“

175⁵⁸

Der Vorſtand .

in New⸗Nork approbirter

92

30
N

wetden von 1 M. an angefertigt .

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4 6 . 1972

Maſchinenſtrickerei
aller Art
pünktlich ausgefähr 2475

E . Bobemanu . N 4 , 7, 3. Stock .

Zahnarzt . 67

nügenommen , ſchnell und
rt 2479 1

Michael Gross , I 6, 13 .

0 38

Our Reinigung der Zimmerluft
SRadlauer ' schen Coniferen - Geist von prachtvollem Tannenwald

dem Sauerſtoff für Bruſt⸗ , Aſthma⸗ und Nervenleidende .

von den größten hygieniſchen Autoritäten ,

Derſelbe darf deßhalb in keinem Wohn⸗ , Schlaf⸗

Flaſche Mk. . 25, 6 Flaſchen 3 Mk. Zerſtänber 1 25 bis 2 Mk.e 8
207

Radlauer ' s Rothe Apotheke in Poſen .

nehme man den allein echten

geruch , beſonders wohlthuend durch ſeinen hohen Gehalt an ozoniſiren⸗
Empfohlen

iſt der echte Radlaner
ſche

Coniferen⸗Geiſt mit der goldenen Medaille prämiirt worden .

Landesproductenhandlung
„ Bad . Volks⸗Zeitung “ , E 6. 2.

Buchhandlung von Ernst Aletter , MI, ,
Prachtwerke ( Von . 10 . — an ) Classiker , Wörter⸗

Jugendschriften , Bilderbücher , Kochhücher . 1358

*
empflehlt

Bücher ,

2²⁷⁰

1ou R Pick , DS , 1 .

Täglich friſche Eier , alle Sorten Gemüſe , prima Kartoffeln , ausge⸗Zu beziehen durch die Exped . der

zeichnele Getreidepreühele, gebrgunte Waſſer , reine Kubbutter zc⸗

33
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A. Murz
— — — —

der verbündeten Kauſm. Vereine Badensö
und der Pfalz in Mannheim .

Vacanzen - Anzeiger .
Leberhandlung angehender Commis ,

branchekundig ,
Agenturgeſchäft , angehender Eommis .
Getreide en gros , Buchhalter und Cor⸗

reſpondent , Converſation im Franzöſ .

Fabrikgeſchäft, Expedient .
facturwagren , Detailreiſender .

Colontalwaaren , Comimis für Comptoir
und Reiſe .

Sodcngengil, Comptoriſt ca. 29 —27
Jahr alt

Fabrikgeſchäft, Facturiſt .
Kurzwaaren en detail , angehender Com⸗

mis als Verkäufer⸗
Agenturgeſchäft , tüchtiger Commiz ,
Colonialwaaren en detail , tüchtiger Ver⸗

käufer .
Speditionsgeſchäft , tüchtiger Buchhalter .
Fabrikgeſchäft , franzöſtſcher Correſpon⸗

dent , ( ſlotte Schriſt ) .
Manufactur en detail , Verkäuſer . Iſrl .

8 und Spielwagren , angehender

5 Principale werden 1
5

— ent. ſich auf Oſterziel melden bei

gefärbt und fagonirt und ehen 3

die neueſten Modelle zur gefl . 5
Anſicht bereit .

5

eee Dʃ,

zu 77 aufSüffgc ſer
liegenſchaftliches

Unterpfand , vermittelt prompt u. billig
K 3, 19b . Karl Seiler , K 3, 10b .

Collecturgehiiſe. 72869

Capitalien jeder Größe auf erſte
Hypoiheke vermittelt 1029

Agent L. Oppenheimer , E 6 , 1.

Feines Schwarzwälder

Kirſchen⸗ u. Zwetſchgenwaſer
prämiirt

109
der Antwerpener Ausſtel⸗

empfiehlt 244⁵
A. Weſtermann , 2 6, 9 .

E
Spiegel

6 01 Baar , ſowie auf Ab⸗

Paae zu hügePreiſ
6, 17.

werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſorgt 686

Srauz Engſter , S 7.

alle Sorten , gegen

Vetrasent n 2 u. Sfieſel

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig 1708

Heckel .

Art w.
raſch n. pktl .

Mansgheim E 4, 11 .

Maſchineuſtrickereien
gearbeitet K

45
85

1 Tr . hoch. 12784

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 2197

Agent Adam Boſſert 6 4, 12 .

Unterzeichnete empfiehlt ſich im 5Krtigen von

Hallel⸗ und gmerleher,
Fr . M. Mürdian , I 2, 14 , 2. St

Expedition ,

Monatsdienſ . 8 3, 14, 3. St .

Frau Lauenſtein , 8 2 15 , 7 S .

brinat ihre 98

Hinwäſcherei
in empfehlende Erinnerung . 1298

Zu bevorſtehender Frühiabrsſai⸗
ſon empſtehlt ſich im Anfertigen von
Damengarderobe . 2412

—
v. d. Beek , P 4, 13, Hinterh .

Mädchen
1

ſuchen und ſinden Stellen u,
önnen den geehrt . Herrſchaften nachgew .

werd . Fran Götz ,P 5, 16, 2. St . 1919

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſoſort geſucht ,
ſowie Mädchen mit guten Zengniſſen
werden ſtets placirt durch 1294

Frau Klar , J 3 , 21 .

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöſſel billig zu verkaufen .

Modes .

18172 L. Herzmaun , E 2, 12 .
Ein ſehr gut erhaltenes Pianſuo ,

Sehrmädchen ſofort geſucht
Fauny Strauß , Robes .

S4 billig . — 23641
2, 15, 2. St . Ein Mädchen , welches hürgerlich

s billig zu urſen kochen kann ſofort geſucht. 2485
Fuhr , 0 4, .] Reſtauration Haaf , Lindenhoſſtr .

8
gebr. Tafelklavier bill , z. Ein jüngeres Mädchen wird den

Näheres im Verl . 1811Tag über zu 448. 4.
2729

Ein weißen Gonſtrmandenkleid —. S —
H 5, 12, 2. St . 2598

Vier neue

Confirmanden - Anzüge
Zu verkaufen . U 1, 1. 2. St . 2015

Ein getragener Koufirmanden⸗
Anzug billig 15

2430
4, 2½ , 8. Stock .

billig zu verk .

Kellnerinnen , Köchinnen , ſo⸗
wie jeder Art ſuchen und
finden Stellen . 2306

Fr . Bader , T 2 Nr . 5, 3. Stock .

Mäbchen die gut kochen können
Hausarbeit üßernehmen , finden ſofort
Stelle ; Mädchen jeder Branche mögen

12776 .
Frau Neubeck , H 1, 3.

Eine Familie ohne Kinder ſucht ein
Kind in Pflege zu nehmen . Näheres

888
Eine tüchtige Waſchfrau ſucht Be⸗

ſchäftigung im Waſchen und Putzen oder
20¹8

Eina geübte Näherin empfiehlt ſich
iim Weißnähen und Kleidermachen in
und außer dem Hauſe . 2275

Näh . H 3, 3 3. St .

Ein anſtändiges Mädchen kann das
Kleidermachen
2560 J 2, 20 , 8. Stock .

Pfänder
werden unter strengster

994

cheit in und aus dem Leihhause be⸗
Sargt . . 5 , 10 %1, 8. Stock , 1. Thüre .

Pfänder werden in und aus dem⸗
Leihhaus beſorgt , unter Verſchwiegen⸗
heit . C 3, 15 parterre .

Makulatur⸗Papier
billigKeeres

2119
eres

—
8. 8Hihuerfuter 7

,

21705

2456 an die Expedition dieſes Blattes

Eln weißeß Eonftemandentleib,
ganz neu , billig zu verkanſen . 2634

heres T 2, 13, parterre .
En ſeichener Garderobeſchrauk

auch für Beißzeng geeignet , 595zu verk . R 6, 16, 2. St .

Ein neuer — —

Hxsob,
Bureau ,

Mannheim , P 5 , 4 ,

DOſſeue Siellen für :
Damen .

geſchäft , tüchtige Directrice .Mas ctur⸗ 1396 Damenconfection ,
durchaus tüchtige Verkäu ferin.

5 Putz und Modewaaren , durchausu an deeee
tüchtige Caſſtrerin und Buchhalterin.

Gebrauchte Bettſtatten wegen 295 Putz⸗ und odewaaren , ſlotte Ver⸗
zu verk . H 7, 11b .

käuferin .
Kaſperl⸗Theater zu verk . 255 Wäſche⸗ und Kurzwaaren , rüchtige⸗

eim Verlag . 2642 Verkäuferin .

5% wei Bobzbunke r verfaefen , R
D. Siebold, U 6.

Kurz⸗ , Mode⸗ , und Weißwaaren ,Ver⸗
55 Eigarren zu verkauſen . känferin.

2 Part . links . [ Modes , durchaus tüchtige Verkäuferin .
Damenmäntelfabri Berkäuferin .Ein gelb und ſchwarzer

Spitzer mit weißer Bruſt
. verk . J 4, 6. 264³

Amſeln und Devſſeln ,
garantirt vorjährige Hahnen , billig zu

Verkaufen , Näheres in d. Erpd . 2838

Rauarien hahnen
und Weibchen

zu verk . B 6, 1812

( Hahnen ) billig
zu verkaufen . K 1, 6, 3 St Hth . 2374

Eine Grube Kühdung zu verkaufen .
Näheres im —— 242

Ein Fuvalide, von 1870/71, 15
cher ſehr gute Zeugniſſe beſitzt , ſucht
unter beſcheidenem Gehglt eine Stelle
als Büreaudiener , Partier , Ausläufer ꝛc.
Werthe Offerten bittet man unter Nr .

Große viereckige Sohkäſe
H 6, 12.

Gebrauchte Bücher
kauft F . Nemnich , Buchhandlung und
Antiquariat .

Cylinder⸗Hüte
kauft S . Herzmann , E 2, 12. 18182

Leere Flaſchen
kauft L. Herzmann , E 2, 12 . 13181

Gebrauchte Möbel und Bentezu kaufen gefucht . T 2, 22 .

Seere Flaſchen kauft zu ——
ſten Preiſen . T 2, 22.

Brillen kauft man gut und billig
13179 E 2, 12, L. Herzmann .

Es werben noch fortwährend

Steppdecken
Kattun , Wolſe und Seide nach

den Deſſius angefertigt bei
Frun Kust Ww. , 6 8 20bé part , 2253

Prima Hammelſleiſch iſt wieder
Augekommen , 40 und 50

50
Rind⸗

5 Kalbflei ch
5 0 0 4

Shiue Ginſelchern
werden gekauft und mit den höchſten
Preiſen bezahlt bei 1076

F . Mayer , N 2, 5 .

Gänſelebern ,
ſehne große , werben ſortwährend

und zum höchſten

Louis Schnefder , C 2, 10.

Clavier - Uaterricht
wird gegen mübges HonorarR im Verlag . 753

er
zahlt die allerhöchſten Preiſe
für getragene Kleider , Schuhe und

13180

„ Herzmann , E 2, 12.

Alle Arbeiter
bekonmen ihre Schürze weiß , blan und

13178N,
n ſie nur zu E⸗

155
„ 12

Stieſel;2

Neue Tuchlappen für 05
paſſend . 13175 E 2

200 Pferde und Süselbegen* MN. . 50 an.
8. 8 ramaun , E 2, 12.

Oper ſehr billig . 13183

zmaun , E 2, 12.

Rei ehr billig . 3184

. Serämann , E 2. 12

Oebrauchte Dobelbänke du 978
geſucht . Näh . im

————
9857

t

reis zn e
Schönes Geſelobſt , als

Herrenäyfel, Reinette u. ſ. w.
Centner⸗ , ½Centner⸗ oder Pfundweiſe .
Näheres L 10, 7a, Wirthſchaft . 2424

Ein Eckhaus mit Laden in “

( e Unterſtadt zum Preiſe von
27,000 M. mit 6090 M. An⸗

zahlung zu verkaufen . Näh . F 5, 23, —
2. Stock . 2582

1 Dampfmaſchine , 1 Dampf⸗

keſſel mit Vorwärmer , Trausmif⸗
ſion , 1 Dampfpumpe , 1 eiſernes
Kamin ꝛc. , alles ſehr gut erhalten
billig zu verkaufen von 11949

Max Schulz , Seckenheimerſtraße .

Bauplätze .
Bauplätze au Anfang der Wald⸗

hofſtraße gelegen, in beliebiger Größe ,
ſehr preiswürdig unſer günſtigen Be⸗

dingungen zu verkaufen . 2871
Näheres F 5, 23, 2. Stock .

Zu verkaufen
eine große Parthie alte Dachziegeln ,
geſundes altes Bauholz , Thüren

0 Seuſter . 2483229 *
C. Beuder , 0 7 Nr . 4/5 ,

T 2 , 22 . 2043 T 2 22 .

Zu verkaufen
franzöſiſche und halbfranzöſiſche Bett⸗
laden mit Roſt und Matratzen Chif⸗
nier , Schränke , Kommode , Kanapee ,

e Seegras⸗ u. Stroh⸗Matratzen ,
Tiſche , Stühle, Federbettung bei beſter

Ausführung billigſter Preis .
Ein ſchönes chlaffanapee , Fantaf ſie⸗

ſtoff , und ei Fauteuil bill . z. verk
K 3, 12, 2. St. bei Tapezier . 182

albverdeck ) nebſt zwei
ferdegeſchirren billig zu

62,10 . 1858

2487

1436

1 gut erhaltene Chaise .

ſabzugeben . 2450

Ein erfahrener

Heier und Maſchienfährer an

ſucht Stelle . Näheres im Berlag . 2357

Eine juuge Frausöſin , geyrüſte
Lehrerzn mit beſten Jeugniſſen ſucht
Stelle in gutem Haus als erſte Bonne .
— Mehrere Sadnerinnen ſuchen

— —ge 1 08 un t
von Fran d in Worms
Loutſenſtraße 2461

Ein junges Mädchen ſucht zum
1. Mai Siellung als Berkäuferin
in einem Wäſchegeſchäft . Da ihre Eltern
ſelbſt eiä Wäſche⸗Geſchüft führten , ſo⸗
iſt ſie vollſtän verirant mit dieſer
Branche . Offerien unter 4 G 2699
an den Berlag erbeten . 2699

Ein ordentlicher Junge kann die
Buchbinderez erlernen . 2721
A. zberger , B4 , 8, Buchbinderei

Ein ordentlicher Funge in die 15geſucht bei
Carl Seendemefie,
Ein — zunn die

Möbelſchreinerei erlernen 667 ,
0

264⁵

26055 ——Lehrli 2492
321 i .

Ein 0oſſerlehrling K5 . .
—N8 N

Sehrling geſucht . 1874
J . Heim , Mechaniker , J 7, 25.

Ein ordentl . Funge in die Lehre
geſucht , E . 8 Düncher und
Maler , F 3 , 7 2086

1 4 Sehrling geſucht .
1852 .

—3 Zunge , der Bezahlung

55 2 geſucht . Eigner , Tapezierer .

Ein junger Mann ,
welcher über die erforderliche Vor⸗

bildung verfügt und ſich der

litterariſchen Thätigkeit widmen

will , findet auf unſerer Redaction

Bureau geeignet ,

Ausſtattungsgeſchäftfürcherrenwüſche ,
Direetriee .

Confectinsgeſchüft , Directrice .
Manufactur⸗ , Mode⸗ u. Weißwacren⸗

geſchäft , gewandte Verkäuferin .
Manufacturwaaren⸗ u. Eonfectians⸗

geſchäft , 2 durchaus tüchtige Ber⸗
käuferinnen .

Confectionsgeſchüft , Verkänferin .
Maunfacturwaaren , zuverl , tüchtige

Verkäuferin .
Seidenband⸗ und Modewaaren , tüch⸗

tige Verkäuferin .
Luxux⸗ und Galanteriewaaren , ſelbſiſt .

Verkäuferin .
Glas⸗ , Porzellan⸗ , Haushaltungs⸗ u.

Luxuswaaren , Berkäuferin.
Modes , Volontärin .

Damenconfectionsgeſchäft , Verkäuſerin .
Glas⸗ , Porzellan⸗ und Lampengeſchäft

Labenmäbchen .
Putzgeſchüft , tüchtige erſte Arbeiterin .

Mobes , tüchtige erſte und zweite Ar⸗
beiterin.

und Confections⸗

1 ſchäft , 2 erfahrene Gehülſinnen .
Mäntelgeſchäft , Verkäuferin .

rze und Modewäaren , durchaus
tüchtige Verkäuferin .

Mode⸗ und Maniaeturwaaren , tücht .
Verkäuferin .

Lampenfabrik , Haus⸗ und Küchen⸗
urichtungen, ſelbſtſt . Ladengehülſin .

Modes , durchaus gewandte , erſte Ar⸗
beiterin.

Modes , erfahrene zweite Arbeiterin .
Kurz⸗ Peiß⸗ und Wollwaaren , tüchtige

Verkäuferin .
Seiden⸗ und Putzwaaren , Ladnerin .
Kurz⸗, Wollwaaren und Beſatzartitel,

durchaus tüchtige Verkäuferin .
ManufacturwaareunDamenconfection

2 tücht . Verkäuferinnen .
Fondftorei , geſetztes Ladenmädchen .
Kurz⸗ , Woll⸗ , Weiß⸗ und Putzwaar

tüchtige Verräuferin.
Burſt⸗ 0 Fleiſchwaaren , Lavenge⸗

2

en ,

fift
Weigbacnen

Meboan Labnerin.
Putz⸗ und Modewaaren tücht , felbfiß .

Directrice .
Poſamenten⸗ und Wollwaaren , tüchtige

Verkäuferin .

—5 Ellenwaaren , jüngere
ang engehülfin

und Wüſgegeſcäf, Ber⸗
uferin

Berkäuferin.
ge tüͤcht

oſamenten⸗ , Wait und Bollbarrrn,
Berkäuferin.

Außerdem ſtehen noch 38 Vacaugen
zur Beſetzung oſſen .

Außkunft wird bereitwilligſt ertheilt ,

Kachweis⸗Gebühr 1 Mark.
NB. Die geehrten Ehefs wer⸗

den MnentzelBich bedient, 2768

5 2,14 ſchune Baden ,

Eigarrengeſchäft geeignet , mit oder ohne
Wohnung zu verm . 2¹65

I 5 1 Eckladen mit Comptoir⸗
9 Zimmer , auch für ein

an einen ruhigen
Miether ſofort beziehbar zu verm .

Näheres parterre von D 5, 1 . 2595

FT

Ein Lehrmädchen geſucht . E 1 , 5.

0

( Wohnn ngen )

D 2, 14 a Seaeh
6 Zim .

zu verr
28⁸

F 5, 5 Wohnungen , auf die Str .

gelegen , z. verm . 2＋

H 1, 15 14
2

die Hälfte des 2.
Stock zu verm. L766

3J2 19 1 Wohnung beſtehend aus
1 Zimmer und Küche an

eine ruhige Perſon zu verm . 2³

J 5,
vermiethen .

der 2. Stock ganz oder ge⸗
theilt mit kl. Werkſicktte zu

2⁵⁵8

0 6, 2
zu vermiethen .

2. St . 6 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör auf 1. Mat

2970

P 6 , 2. St . 1 T.
ohne Bett ſogl . z. v. 28

3. at oder

20 2, 1 4 Neckarg , Eine

nung z. verm .

20 1, 10 Neckarg . Eine Woß⸗
nung z. verm . 288

24 1,1 Neckarg . eine Woh
nung z, verm . 2³

N
0 Sarchpor. eine e ſo⸗

E5,14

Ii der Nähe des aſ
Stock , 8 Zimmer n.

rre ein Comptoir zu
28 bertemil Klein , 242 2⁰8

(Schlafstellen . )
gute Sch
derm . z.erf .8.8

F 4 , 18 Schlafſtelle in
miethen .

G 5 , 10 mehrere S
guten Betten an 3 2ſolide Laule zu verm .

4,1 4

—
1 gute

13 die Siraße
April zu vermiethen .

ſelle vermrm .

geh . Bis 1.
2668

07,15 2 Trepp . ſehr gut mUR
Zim , z. 20 M. X v, 2804

eine beſonders für ein

D6 , 12 1
8.

einf.
zu verm ,

E 1, 5 ein Heines gut möͤbl. SE
an 1ſol . j. Herrnz . v. 2210

E 1, 12 mehrere mähl .
Verm.

E1 , 14 ein ſchͤn mösl . Zim⸗

Näh . E 1, 141im Eaden
mer zu verm .

E 2, 8. St . ,
zu verm .

1 Pſch

E 5, 15 1 fein möbl , Part .
Br. 1. April z. w.

F 4, 10 2. St , 1 möbl .

verm. 8¹

G 5,
vermiethen .

1. Sto

mit Ko —
Iſch. mönl.

5, 14 2.

E

Stock . 1 ſch. 581
ſogl . 3. verm .

G 7, 1 4. St . , ein gut m
Zim . uiit oder

an 2 —— Leute zu verm .

H 1, 10 möbl . Par terrezi
m. Koſt z. v.

H 7, 30 2 Trepp . hoch , 1 hüb
Möbl . Zimmer per

2April zu vermieihen .

R 3, 1 8 St .1
auf die

1. Aprik z, verm . ——

1

I 5. T5

16 .1 3. Stock , 1

zu verm .
— 255

U 1, 1 4. St . , I mü me
für 1 br. ———

U1 , 17 ein e
Zimmer zu 8.

En ſi
Näheres KH 7,

604. 675 M. pro Woche .

möbl . Zimmer —
mit Klävier

ver 1. April v

Roſt

b

Logzs,
1180

G5 , 11 und Logis
. St . Arbeiter in Koſt

25²8

EI . 12 P ,
8 1 5

G 6, 13 e

05,—und Geſchäfttgung .
Dr . H. Haas ſche Suchdrutkerri .

Ein jüngerer , ſolider tüchtiger
Schreiner auf Bau und Möbel

für ein Uhrmacher
Geſchäft beſonders geeignet , zu verm .
Näheres im Verlag .

Laden nit Zubehör ,
r⸗ oder Kurzwaaren⸗

2088findet bei gutem Lohn und Be⸗
handlung dauernd ſchöne Arbeit
bei Schreinermſtr . Roman Uhl ,

tſach i . Kinzigthal . Baden . 2786

Schuhmacher geſucht k7 . 2762

In der Nähe des Zollhafens ſind
zwei Büreau⸗Räume mit einem kleinen
Magazin zu verrmiet then . 2250

Näh , bei Emil Klein , F 7, 11 .

Schneider geſucht auf Woche
2²⁴ 2L. 2, 1. Reckardamm ,

———

Näh , i. d. Expeb . d. Bl .
Ein Laden in guter Lage 5 verm⸗

2652

R 6,

Hinterh . werden
lige Herren z. g.

bürg . MSae U. Abe nötiſch angen . 2080

parterre , Koſt und
——⁰nung .

82 Koſt und Logis
12864

83 2 15 3 . St., Hinth , L01892 mit 99er ohne Koſt
ſogl . zu verm . 2281

Ein ſol in Logis
elucht . Näl . St . 2085
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24 . März⸗

Nus Stadt und Land .

Maunheim , 24. März 1886 .

t . Wil ſchon in einem Ler
iſerfeier in Nr . 69 der

gehoben wurde , ſind die

Keſernen ſehr chön decorirt und gilt dies

hauptſächlich vom Zeughaus . Wie traurig
ſticht aber der ſchon einige Tage in einen

Pollſtändigen Sumpf verwandelte Platz gegen

dieſen feſtlichen Aufputz ab ! Morgen müſſen
die Rekruten wieder in dem Moraſt , welchen
man allem Anſchein nach von der Sonne
auftrocknen laſſen will , exerzieren . Wenn
kam aber Regenwetter eintritt ? Es iſt un⸗

begreiflich , wie man einen ſo ſchönen Platz ,
auf welchem nicht allein ein ſehr ſtarker Per⸗

ſonenverkehr iſt , ſondern welcher auch haupt⸗
ſächlich den militäriſchen Uebungen dient , ſo

Verſumpfen laſſen kann , während mit einigen
u Kies dem Uebelſtande raſch abgehol⸗

en wäre .

Barkerweiterung . Wie wir verneh⸗
wen, hat die Großh . Domänendirektion und
Fee Großh . Eivilliſte nunmehr doch , gegenüber
dem ablehnenden Beſcheid des Stadtraths ,
der Stadtparkgeſellſchaft ein weiteres Stück

Des mit dem großen Kinder⸗

Pielplatz , behufs Erweiterung des Parks ,

Vachtweiſe überkaſſen und ſollen die nothwen⸗
digen Arbeiten , Ausfüllung , Abgrenzung ꝛc.

Aepald beginnen . Hoffentlich ſorgt man aber

auch wieder für einen entſprechenden Spiel⸗

Hatß die Kinder jener Einwohner , die

nicht der Lage ſind , Parkabonnenten zu

Der Neckar ſteigt in Folge der wär⸗
meren Temperakur und des ausgiebiger
Regens rapid und ſteht ein weiteres bedeu⸗

kendes Steigen bevor ; auch der Rhein dürfte

in den nächſten Tagen größere Waſſermengen
bringen .

＋ Beſitzwechſel . Herr Spezereihändler
Abtaben Wike kaufte von Herrn Tüncher⸗

meiſter Johann Knapp das Haus H 5. 4 zum
Preis von Mk . 52000 .

S Geſellſchaft Thalia . Morgen Mitt⸗

kaoch wird ein Mitglied dieſer ſtrebſamen
Geſellſchaft einen , mit phyſikaliſchen Experi⸗

menten verbundenen Vortrag halten , der recht
intereſſant — — *Der Verein für klaſſiſche Kirchen⸗

gibt am Sonntag , den 28 . März ,

zeitung “ k

ian
Nachmittags ½4 Uhr in der Schloßkirche
ſein diesjähriges Vereinskonzert . Das Pro⸗

gramm verſpricht den Beſuchern einen großen
Kunſtgenuß . Außer den verſchiedenen Chören
2 capells oder mit Orgelbegleitung dürften

gamentlich die Abendmahlsgeſänge aus „ Par⸗

ſHal, von beſonderem Intereſſe ſein . Als

Soliſten werden gefl. mitwirken . Herr Con⸗

certmeiſter Schuſter , Frau Marg . Ernſt

e) und Herr Georg Keller ( Bariton ) aus

wigshafen .
Die Geſellſchaft Mercuria hielt am

Sonntag Abend im Saale des „ grünen Hau⸗
ſe eine muſikaliſch⸗theatraliſche Abendunter⸗

Haltung ab , die recht zahlreich beſucht war
und einen ſchönen Verlauf hatte . Das Pro⸗

amm war gut gewählt und beſtand aus

Moriſtiſchen Borträgen , Geſangscouplets
Auid zwei Einaktern : Ein kleiner Don

Zuan , und „ Komiſche Gerichts⸗
— „ die ſehr flott geſpielt wurden und

her lebhaften Beifall fanden . Nach Er⸗

Edigung des Programms folgte Tanz , der
die Theilnehmer noch einige Stunden in
beſter Harmonie zuſammenhielt .

SHazardſpiel . Am Sonntag Nachmit⸗

tag vergnügten ſich einige Herren in einem

hieſigen Caféhaus mit Kartenſpiel , und zwar

18
5 ſie die Paxtie , die andere Menſchen⸗

nder um einen Pfennig zu ſpielen pflegen ,

leich um zwei Mark . Da dies nun Leute
nd , die ſolchen Luxus gar nicht nöthig hät⸗

ken, ſo nahmen andere Gäſte Aergerniß daran
und holten Polizei , die dem gewagten Spiel
dadurch ein Ende machte , daß ſie das Spiel⸗

eld conſiscirte . Erſt durch dieſen Zwiſchen⸗

f wurde der Wirth , der , weil Sonntag

kachmittag ſehr beſchäſtigt war , auf das
Treiben aufmerkſam und verwies den beiden

herſe ſein M„Kaiſerfeier . Auch der zweite Theil
der Geburtstagsfeier des Kaiſers hatte einen

nen und würdigen Verlauf . Der ofſizielle
ſtgottesdienſt in der Jeſuitenkirche , welcher

geſtern Bormittag halb 10 Uhr abgehalten
wurd , erfreute ſich eines zahlreichen Beſuches .
Zur Erhöhung dieſer Feier trug nicht wenig
die Nufführung einer vierſtimmigen lateiniſchen
Meſſe bei , unter Rrektion des Herrn Haupt⸗
lehrers Arnold . Punkt 12 Uhr erfolgte die

Pänede ves hieſigen Militärs . Dieſelbe wurde ,
da Herr Hberſt 9. Arxidt die Glückwünſche
des Regiments Nr . 110 perſönlich dem Kaiſer
zu überbringen hatte , von Herrn Oberſtlieu⸗
tenant v. Fiſcher⸗Treuenfeld abgenommen .
Das Feſteſſen fand dieſes Jahr im Saalbau

ſtatt ; wie üblich wurde nur ein Toaſt auf das

Wohl des Kaiſers ausgebracht . Die verſchiede⸗

neu Compagnien wurden geſtern Abend in ver⸗

ſchiedenen größeren Lokalen trefflich bewirthet ,
die meiſten führten kleine Luſtſpiele Poſſen ꝛc.

auf , deren Inhalt aus dem Palitärleben ent⸗

nommen war . Wir hatten Gelegenheit der

Feier der 9. Comp , welcher das Local der

„Liedertafel “ zur Verfügung geftellt wurde ,

beizuwohnen , und müſſen freudig zugeſtehen ,

daß das Gebotene in jeder Beziehung befrie⸗

digte ; hauptſächlich waren es die lebenden

Bilder , welche in jeder Beziehung gefielen,
Die beiden Carouſſels wurden von unſerer
Jugend ſehr fleißig benutzt , zumal das laue
und angenehme Frühlingswetter eine große

Anzahl des hieſigen Publikums ins Freie

lockte ; zahlreich hatten ſich auch viele Fremde
eingefunden , ſo daß geſtern überall veges Le⸗

ben und Vertehr in unſerer Stabt herrſchte .

E. Kunſt Ausſtellung . Ein von A.

Dieffenbacher gemaltes Bildniß iſt ge⸗

genwärtig an einem Schaufenſter der Hof⸗

Kunſt⸗ und Muſikalienhandlung von K. Ferd.
Heckel ausgeſtellt .

b. Mit des Geſchickes Mächten iſt

kein ewiger Bund zu flechten . Die Wahr⸗

heit dieſes Ausſpruches mußte geſtern Nach⸗

mittag ein Liebespärchen erfahren , das bei

prachtvollem Kaiſerwetter 93 einer der

ſprudelnden Salpatorquellen pilgern wollte.
Alleir plötzlich begegnete der Vater der Dame

unterwegs dem Pärchen , welcher ſeine Dach⸗

ter , anſtatt zum Salvator . nach Hauſe

führte ; einem begoſſenen Pudel gleich verduf⸗

tete der Liebesritter . 5
b. Ein ſinnlos Betrunkener paffirte

geſtern Abend die Neckarbrücke; er gerieth
die Räder eines ſtark beladenen

Wagens , der den Betrunkenen offenbar zer⸗
drückt hätte , wenn nicht durch die Geiſtes⸗

gegenwart des Knechtes das Fuhrwerk zum

Stehen gebracht worden wäre .
b Der Neckar iſt in der verfloſſenen Nacht

derart angeſchwollen , daß der Waſſerſpiegel
in gleicher Höhe mit dem Ufer ſich beſindet ,

des herrſchenden ſtarken Nebels wegen mußten
die zu Thal fahrenden Schiffe ihre Fahrt Lin⸗

ſtellen und Anker werfen .

Stadttheater in Worms . Einige

Kröſuſe in unſerer Nachbarſtadt Worms tra⸗

gen ſich mit dem Gedanken in dieſer Stadt

ein Theatergebäude zu erbauen und ein ſtän⸗

diges Stadttheater zu unterhalten . Die Stim⸗

mung für das Unternehmen unter der Bürger⸗

ſchaft iſt derart günſtig , daß alle Ausſicht

vorhanden iſt , daß ſich ein größeres Conſor⸗
tium den einzelnen Unternehmern anſchließen
werde und dücfte auch ſeitens der Stadt das

Unternehmen nach jeder Richtung gefördert
werden .

＋ Fendenheim , 21. März . Der am
Samſtag Abend im „ Badiſchen Hof “ dahier

abgehaltene Metzgerball nahm einen recht

ſchönen und heiteren Verlauf Von Mann⸗

heim waren etwa 20 Collegen erſchienen , die

ſich beſtens amüſirten und die Erwartung

ausſprachen , daß man auch im nächſten Jahr

ſich wieder in Feudenheim zu gleichem Zwecke

zuſammenfinden möge .

b Waldhof , 23 März Die Direktion der

heſſiſchen Ludwigsbahn beabſichtigt bei dem

Bahnübergang am Anfang des Ortes eine

Halteſtelle
1

errichten ; das dortige Dienſt⸗

gebäude ſoll umgebaut und 2ſtöckig hergerichtet

werden ; im Intereſſe der Direktion , ſowie

desjenigen des Publikums , welches den Waldhof

häufig beſucht , läge es , dieſe Idee baldmög⸗

lichſt zu verwirklichen , da der Hauptbahnhof
zu weit abgelegen iſt . Das Projekt einer

Dampfſtraßenbahn , welches vor wenigen

Wochen auftauchte , ſcheint vollſtändig zu
Waſſer geworden zu ſein .

b. Waldhof . 23 . März . Das Geburtsfeſt

Gründer und Atbeiter .
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

2³⁰ Nachdruck verboten .

Eortſetzung . )

Herr Eiſenſtein jun . hatte überhaupt eine

ſehr gute Meinung von ſich. Er hatte

reiten , tanzen und fechten gelernt . Er hatte

die deutſchen Klaſſiker geleſen und ſogar
über das Geleſene nachgedacht . Und noch

mehr , er beſaß die Fähigkeit , die erworbe⸗

nen Kenntniſſe in Geſellſchaft anzuwenden .

Er hatte außerdem einige Erfahrungen in

den „Untiefen des Lebensmeeres “ gemacht ,
und wenn man ſeiner Behauptung Glauben

ſchenken durfte , ſo war er allen jenen Klip⸗

pen woran „ minder groß angelegte Natu⸗

ren “ zerſchellen , ſtolz und kühn vorbeige⸗

ſteuert . Er hielt ſich auch für ein nicht

zu unterſchätzendes Arbeitsgenie und pflegte

zu ſagen , daß er in einer Stunde mehr

keiſte , als ſämmtliche mit „ ſchwerem Gelde “

bezahlte Miethlinge des hochachtbaren Ban⸗

kierhauſes „Eiſenſtein und Sohn ! “ Am

ghicklichſten fühlte er ſich , wenn er im

Kreiſe luſtiger , verſchmitzter Zecher ſeine

Lebensanſichten auskramen konnte und ein

zder der andere Schmarotzer mit affektirter

Beiwunderung rief : Sapperment ! was

ein Kopf .
ſenſ

Dotiner und Doria , Eiſenſtein !

On biſt ein famoſer Kerl ! “ Dann lächelte

des Kaiſers würde in ſeierlickſter Weiſe be⸗

gangen . Der Militär⸗ , Turn⸗ und Geſang⸗
verein zogen unter Vorantritt einer Mufik⸗
kapelle nach der Kirche , wo Feſtgottesdienſt
ſtattfand . Am Abend vereinigten ſich die

genannten Vereine zu einem Jemeinſamen
Ball , der in ſchönſter Weiſc verlief . Auläß⸗
lich dieſer Feier hatte die Frektion der

Spiegelmanufactur ihre Fabriken geſtern ge⸗

ſchloſſen.
Heidelberg , 22 . März . Der krank⸗

heitszuſtand unſeres verehrten vaterländiſchen

Dichters , Joſef Victor v. Scheffel , hat

ſich wieder bedeutend verſchſimmert und er⸗

regt derſelbe viele Beſorgniß . Man fürchtet
das Schlimmſte . Sein Sohn weilt ſeit

einigen Tagen am Krankenlager des Vaters .

EHeidelberg , 22. März . Das Geburts⸗

tagsfeſt des Kaiſers wurde geſtern ud heute
in der ſeit Jahren üblichen Weiſe begangen .

Geſtern Abend um halb 7 Uhr derkündet .

der Donner der Böllerſchüſſe den Beginn der
Feſtlichkeiten , welche in größerem Maßſtab⸗

beſonders vom Militärverein im großen .
Saale der Harmonie abgehalten wirden
Um 7 und 9 Uhr folgte ein Zapfenſtreich
von Seiten der Feuerwehr und des Militärs .

Heute früh um 7 Uhr wurden ſämmtliche
Glocken geläutet , um 9 Uhr fand in verſchie⸗

ſchiedenen Kirchen Feſtgottesdienſt ſtatt .
Darauf wurde auf den Anlagen eine , vo⸗

zahlreichem Publikum beſuchte Parade vom
hieſigen Batafllon abgehalten . Den Schluß
der Feſtlichkeiten bildete ein Feſteſſen im

„ Prinz Karl “ . Als beſondere Feierlichkeit
am Kaiſertage ſei noch die Grundſteinlegung

zum Anbau des Rathhauſes hervorgehoben ,
welche heute früh um halb 11 Uhr in Gegen ,
wark der Spitzen der hieſigen Geſellſchaft

ſtatlfand.
Weinheim , 22. März . Heute Nach⸗

mittag ftel der 7 Jahre alte Knabe des Fabrik⸗
arbeiters Heinrich Kreckot in die Weſchnitz
und ertrank . Zu verwundern iſt nur , daß
Riemand von den zahlreich anweſenden Män⸗

nern die Courage beſaß , den Aermſten aus dem

Waſſer zu holen . So gut als man ihn todt

herausgeholt hat , hätte man ihn auch lebend

dem naſſen Element entreißen können .

Karlsruhe , 22, März . Der Bäckergeſelle

Langheinrich , welcher vor einigen Tagen den

Schxiftſetzer Klett todtgeſtochen hat , iſt geſtern

Nachmittag in Ettlingen durch die Gensdar⸗

merie verhaftet und in das hieſige Gefängniß
eingebracht worden . — Geftern Nachmittag
wurde der Wirth Enghofer zum Zähringer

Hof am Faſanenplatz bei einer Rauferei im

Hausgang mit Meſſerſtichen derart verletzt ,

daß er in ' s ſtädtiſche Krankenhaus übergeführt
werden mußte , wo ſeine Verletzung als eine

ſchwere erfunden wurde . Die Thäter , zwei
verheirathete und ein lediger Schreiner ſind

in Haft genommen
Wertheim , 21. März . In der Trockenſtube

des Gerbers Stern hier brach heute Morgen

Feuer aus . Die Feuerwehr wurde raſch allar⸗

mirt und gelang es derſelben , das Feuer raſch

zu bewältigen , doch entſteht dem Betreffenden
ein unbebeutender Schaden an verbrann⸗

ien Häuten . Es iſt dieſes jetzt in kurzer Zeit
das vierte Mal , daß unſer Städtchen durch

Feuerlärm erſchreckt wurde.

Pirmaſens , 22. März . In der Schöffen⸗
gerichtsſitzung am 20 . ds , wurde der Zeuge

Gottfr . Kalkenbrenner wegen ſchweren
Verdachts , falſches Zeugniß abgelegt zu haben ,

ſofort in Unterſuchungshaft genommen . Der

Zeuge wurde während der Verhandlung , als

ihm die Schwere ſeiner Verantwortung zum

Bewußtſein kam , wiederholt ohnmächtig.
Peinlich wirkte es , als er bei der Feſtnahme

bat , ihn heute noch freizulaſſen , da er heute
Nachmittag Hochzeit machen wolle . Doch
konnte leider dieſem Verlangen nicht ſtattge⸗

geben werden . In der That wartete Nach⸗

mittags der Geiſtliche vergeblich in der Kirche

auf das Brautpaar . Dies iſt eine erſchütternde

Warnung für Leute , die glauben , es mit ihrer

Zeugenausſage einem Bekannten zuliebe nicht

ſo genau nehmen zu ſollen .

Verſchiedenes .
— Foſeph Sedlmayer , der bekannte

Münchener Brauer iſt in München vor
———————

er mit einer Miene , als ſei dieſe Aner⸗

kennung ſeines genialen Weſens ganz in

der Ordnung , drehte den Schnurrbart , ver⸗

ſetzte ſeiner Wade einen eleganten Schlag
mit dem Rohrſtöckchen und ſagte gewöhnlich :

„ Ja , wer heutzutage kein heller Kopf iſt ,
der liegt unten , ehe er weiß , wie ' s zuge⸗

gangen iſt . “
Bei alledem konnte man ihm einige

Schärfe des Verſtandes und ziemlich viel

Beobachtungsgabe nicht abſprechen . Da ſich

hierzu jedoch eine heftige , leidenſchaftliche

Sinnesart und die vollſtändige Unfähigkeit ,

ſich ſelbſt zu beherrſchen , geſellte , zählte er

unter den Roues der Reſidenz zu den

Gefährlichſten .
Nach Anſicht ſämmtlicher Bedienſteten

im Hauſe Eiſeuſtein , war der Sohn des

Chefs ein vollendeier Taugenichts , ein leicht⸗

ſinniger Verſchwender , ein Wüſtling , ein

Spieler kurz ein Menſch ohne jede Spur

von Gewiſſen .
Es bedarf wohl kaum der Erwähnung ,

daß Eiſenſtein ſenior vor der überſchäumen⸗
den Geniglität ſeines Sprößlings einen

nicht geringen Reſyekt beſaß , und in man⸗

chen Dingen , wo er ſeiner eigenen Erfah⸗

zung mißtraute , es nicht verſchmähte , das

Urtheil des Herrn Sohnes einzuholen .
Das ſollte auch heut geſchehen , nachdem

der Bankier in . Namen des Konſortiums ,
welches die Ausſchlachtung der Frank ' ſchen

ä —

Maſchinenfabrik beabſichtigte , den Kontrakt

mit dem Kommerzienrath abgeſchloſſen hatte .
Die Sonne war am Untergehen . Der

Bankier ſchritt in verzehrender Ungeduld
im Zimmer auf und ab, alle Augenblicke

nach der Uhr ſehend . Seit früh neun

Uhr war der liebenswürdige Jüngling , wel⸗

chen er Sohn nannte , nicht daheim . Selbſt
beim Diner hatte er gefehlt und das wollte

viel ſagen .
Unmuthig warf der B

in einen Seſſel und nahm eine Zeitung

zur Hand . Er nahm ſich vor , den „ aus

der Art ſchlagenden “ Jüngling bei ſeiner

Rückkunft tüchtig abzutrumpfen . Uebrigens
hatte er kaum zwei oder drei Seiten gele⸗

ſen , als ein heftiger Wortwechſel , welcher

von der Treppe her ſich nach dem Korri⸗

dor zu ziehen ſchien , an ſein Ohr ſchlug .
Der Bankier erkannte die Stimme ſeines

Sohnes , welcher im Tone tiefer Verſtim⸗

mung ſagte :
„ Ich wiederhole Ihnen , Herr Nickelberg ,

daß dieſe Manier , eine Lumperei von

zweitauſend Thalern einzutreiben , einzig in

ihrer Art daſteht , in der ganzen Geſchäfts⸗

welt , einzig und allein . “

„ Oho, “ klang es laut und drohend .

„ Jeder reelle Kaufmann ſieht zu , wie er

ſein Geld bekommt , und wenn Ihnen die

Manier , Sie zur Zahlung zu veranlaſſen ,

nicht behagt , Herr Eiſenſtein , jo kann ich

33 er ſich endlich

Arcicen Tagen in einem Alier von achfund⸗
2
iebzig Jahrer verſtorben . Die Beerdigune
er m ſeiner Vaterſtadt überaus vopulären

Perſönlichkeit u am Dienſtag unter allge⸗
geiner Theiln chme der Bevölkerung Adort

ſtatt .

— Der Bicuer Senilletoniſt des „Hamb .
Correſp . “ erzéhlt folgende Anekdote: Vor
einigen Jahren wendete ſich ein Induſtrieller

aus Maſſeſuchets , der eine größere Caxton⸗
nagefabrik beſitzt , am Arbeitskräfte
an das hieſige General Con ulat der Ver⸗
einigten Staaten . Man engagirte 50 junge

Def rreicherinnen , die ſich unter den gebotenen
ünſtigen Bedingungen bereit erklärten , die

Reiſe über den Heean anzutreten . Kaum wa⸗

den zwei Jahre verfloſſen , ſo langte ein neuer⸗

liches Anſachen des amerikaniſchen Fabrikan .

ten ein , in welchem derſelbe herichtete , daß
ſich zu ſeinem größten Leidweſen ſämmtliche
fünfsig Arbeiterinnen aus Oeſterreich vortheil⸗

haft verheirathet hͤͤtten, und daß er ſich da⸗

her genöthigt 55
abermals um die Anwer⸗

bung von fönfzig die in

ſeiner Branche ſehr verwendbar wären , auf⸗
uſuchen ; nur möge man ihm diesmal

4kine jüngere bübſche Mädchen , ſondern re

häßliche , ältere Perſonen ſenden Die ge⸗

wünſchten Candidatinnen waren binnen we⸗

nigen Tagen gefunden Bevor ſie jedoch auf

die ihnen geſtellten Bedingungen eingingen ,

ſollen ſie ſich bei dem General⸗Conful erkun⸗
digt haben , ob es denn in Maſſaſuchets auch
eine „kleine Lotterie “ gäbe , und als dies hnen
verneint wurde , hätten ſie insgeſammt auf

Uebrigen verlockende Anerbieten ver⸗

ichtet .
— Emil Ritterhaus hat am Mittwoch

im Verein der
—

Wien
einen Vortrag über ſeinen Freund Ferdinand

Freiligrath gehalten , dem wir folgende Anek⸗

doten aus 1 Leben des vor zehn er:

verſtorbenen Dichters entnehmen . So erzä lte
der Vortragende , daß man den Dichter ei

an der Amſterdamer Börſe gefragt habe ,

es denn wirklich wahr ſei , daß er auch Ge⸗
dichte ſchreibe und unter welchem Namen die⸗
ſelben erſcheinen . Einer jungen Dame die

ſäwargeeh ober ſuge der Be , e.wängli e, e der er kön
nicht begreifen , wie ſe ſich für ein Gedicht
begeiſtern könne , das mit den

„ O, laßf mich ſitzen zc . “ Als der Dichter
des „ ' lieb , ſo lang Du lieben kannſt“, bei
Hof präſenkirt wurde , ſprach ihn der König

mit den Worten an : „ Haben Sie ſchon

Grüneberger getrunken ? Danken Sie ott,
danken Sie Gott ! “ und ein Herr aus dem

Gefolge wußte ihm nichts Anderes zu ſagen ,
als : „ Ich freue mich, Sie kennen zu lernen .
Ich habe Ihren „ Ewigen Juden “ ekanntlich
don Eugen Sue) geleſen ! “ Den „ Löwe
ſein populärſtes Gedicht ſchrieb 6

der kein leidenſchafklicher Tänzerwar , während

des Cotilons auf einem Balle nieder .

Briefkaſten .

K. L. Mutterſtadt . Die vollen Adreſſez

heißen ? Woermann und Comp und

Lüderitz und Comp . , beide in Ham⸗

burg .
Eine nähere Bezeichnung dürfte bei den

beiden weltbekannten Firmen unnöthig ſein
Unhöflicher Anonymus hier . Ihre

Faſtenbretzelgrobheiten liegen im Papierkorb .

— Die neueſte Behandlung der Hett⸗
leibigkeit ( des Dickwerdene ) geſchieht in der
neueren Zeit durch Entziehung aller leicht

ett bildenden Subſtanzen ( Brod ,

ehlſpeiſen , Kartoffeln ꝛc) , ſodann d
während des Eſſens nichts , im Allgemeinen

wenig , Bier gar nicht , getrunken werden .

Von größter Wichtigkeit für Alle , welche zu

Fettanſatz neigen , iſt es aber , daß ſie für

tägliche ergiebige Leibesöffnung 14 W00
und

werden hierzu von den Aerzten die Apotheker

R Brandt ' s Schweizerpillen als das beſte

Mittel empfohlen , da ſie ſicher und angenehm
wirken . Man achte auf das weiße Kreuz in

rothem Feld mit dem Namenszug R Brandt .

Man wende ſich ſchriftlich am beſten und

billigſten unter Einſendung des Betrages
Schachtel Mk . 1) in Briefmarken an

Ay 1403otheken in Ludwigshafen .

Ihnen nur den Rath geben, ändern Sie s
dadurch , daß Sie mich befriedigen . Ich
habe lange genug Geduld gehabt. Das weiß
Gott ! “

„ Sie ſollen ja auch bezahlt werden , Herr

Nickelberg . Nur für den Augenblick iſt es

mir unmöglich ! “
„ Ich gehe nicht von der Stelle . Ich

bleibe hier vor der Glasthüre ſtehen und

erzähle jedem , der die Treppe hinaufkommi
und mich mit den Worten oder Blicken

befragt , daß Herr Eiſenſtein jun . mir

zweitauſend Thaler ſchuldet , welche ich auf

dem Wege der Güte nicht erhalten kann . “

„ Gut, “ lachte der Taugenichts . „ Da

ſtehen Sie meinetwegen , bis Sie ſchwarz
werden . Haha ! Ich werde Ihnen zeigen ,
wie man mit Leuten Ihres Schlages um⸗

geht . Wiſſen Sie daß ich die Abſicht hatte ,

Ihnen in dieſen Tagen die Summe per

Poſt zu übermitteln ? Jetzt aber ſollen
Sie warten , bis Sie Motten in die Haare

kriegen . “
Damit ſchloß Eiſenſtein junior die Glas⸗

thüre auf und verſchwand immer noch lachend
im Innern der faſhionablen Wohnung ſei⸗
nes Vaters . Dieſer ſchlich beim Näherkom⸗
men des hoffnungsvollen Thronerben von

ſeinem Lauſchort nach dem Seſſel zurück
und legte , als jener eintrat , ſein Antlitz in

ſehr ernſte und würdevolle Falten .
( Fortſetzung folgt . )
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Zornes und der Bitterkeit für den Augenblick zu bannen . „ Was dem Vater

das Theue⸗ſte war , ſeine eigenen 8 öhne , riß er von ſeinem Herzen und ſandte
ſie in die weite Welt hinaus — wohl auf Nimmerwiederſehen . Er glaubte .
haß ſeine Tochter , einmal in andere , höhere Kreiſe eingetreten , keinen einfachen
andmann mehr zu ihrer Familie zählen , zum wenigſten nicht mehr ununter⸗

hrochen mit ihm verkehren dürfe . Er fühlte all die peinvollen Verlegenheiten ,
die aus einem ſolchen Verhältniß für ſeine Tochter hervorgehen , die auf ihr
Slück nur zerſtörend einwirken könnten . Und nur an diefes denkend —

zuf die Kraft , den geſunden Verſtand ſeiner Söhne bauend , die auch
in ber Ferne ein Lebensglück ſich zu erringen im Stande ſein würden , trennte

u ſich von ſeinem Aelteſten und iſt in dieſem Augenblick zu einem gleichen

ſchweren Opfer bereit : in wenigen Tagen wird ſein jüngſter und letzter Sohn

nach Amerika ziehen , krotz der Thränen der Mutter , des Vaters , die ihr Kind

freiwillig von ſich gegeben , auf ſeine Nähe , ſeinen Anblick verzichten , aus dem

unen Grunde , wecl ſie erkannt , daß ſie ſo handeln müſſen , daß ſie nicht anders

handeln duͤrfen . “
ine Pauſe entſtand . Der erſte Zorn der Gräfin ſchien ſich in der

That beſänftigt zu haben , denn ſie antwortete nicht ſofort — ſie ſann wohl
über das Gehörte nach . Verhielt es ſich ſo, wie Claire geſagt , ſo hatte der

Müller richtig , wenn auch mit ſchwerſten Opfern gehandelt . Doch konnte

zerade dieſes für ſeine ſelbſtfüchtigen Abſichten ſprechen . Indeſſen verwarf ihr

beſſeres Selbſt denn doch bald den letzteren Gedanken , dafür tauchte nur zu

raſch ein anderer in ihr auf , an den ſie ſich nun klammerte , trotzdem ſie ſeine

geringe Haltbarkeit erkennen mußte . Endlich ſprach ſie mit ganz anderem

Tone als bisher :

„ Und ſollte ich nicht gleiche Befugniß haben wie — ein Müller ? Er

hat gethan ſeinen Kindern gegenüber , was er als Recht erkannte — ich thue
von meinem Standpunkt aus genau daſſelbe , wenn ich mich gegen eine ſolche

Verbindung ſträube , mich weigere , jemals darauf einzugehen . “
Er hatte dabei das Glück ſeines Kindes im Auge “ , warf Mutter Claire

mit bittender Stimme raſch ein . „ Doch Sie zerſtören es , und dazu — ver⸗

zeihen Sie das kühne Wort , Frau Gräfin — dazu darf das Recht der Mutter

doch nimmer dienen . “

„ An meiner Stelle würden Sie ebenſo handeln “ , ſagte die Gräfin leicht⸗
hin, doch mit einem Anflug von Ueberlegenheit .

„ O Du nein Gott und Herr ! “ rief Mutter Claire nun mit einem Ton .

den Thränen durchzitterten , und die gefalteten Hände , die naſſen Augen nach
oben erhebend . „ Würde mir eine ſolche Begnadigung zu Theil , über das

Lebensglück meines Sohnes , den ich verloren , entſcheiden zu dürfen — mein

Leben gäbr ich freudig dafür hin ! kein Opfer , keine Entſagung ſollte meinem

Herzen zu ſchwer werden , und Gott auf den Knieen würde ich danken , es

meinem Leinde , jeinem Wohle weihen zu dürfen . (Fortſ . folgt . )

Dollars in Gold

Roman Beilage

Badiſchen Volks - Zeitung
Maunheimer Polkablatt und Handelszeitung .

Der Roman eines Mutterherzens .
4³ Von Ernſt Pasqus .

( Fortſetzung . )
„ Ich glaube ein Recht zu haben , Mutter “ , degann jetzt Norbert , während

ſeine Stimme nur ein wenig zu zittern anfing , „ mit Meta an jedem Ort unter
Gottes freiem Himmel weilen zu dürfen , ohne dabei den Blick der Menſchen
fürchten zu müſſen . Aus dieſem Grunde hielt ich es auch nicht für geboten ,
mich zurückzuziehen oder nur unſere Stellung zu ändern , als Du an uns vor⸗
überfuhrſt . “

„ Norbert ! “ ſchrie die Gräfin förmlich auf , dabei die Arme wie ah⸗
wehrend vor ihrem Sohne ausſtreckend . „ Ich verſtehe , begreife Dich nicht —
erkenne Dich nicht wieder ! Was iſt mit Dir geſchehen , daß Du alſo mir zu
antworten , Worte zu ſagen wagſt , vor deren Enträthſelung mir graut “ ſelbſt
dann noch , wenn ſie mir ein Recht geben ſollten , einen früheren Ausdruck in
noch ſchärferer Weiſe zu wiederholen ! “ —

„ Mutter , halte ein um Gottes willen ! “ entrang es ſich jetzt mit einem
verzweiflungsvollen wehen Grimm den Lippen Norberts . Zugleich war er auf
die Gräfin zugeſtürzt , die , von ihrer ganz ungewöhnlichen Aufregung über⸗
wältigt , in einen nahen Seſſel geſunken war , in dem ſie , ſcheinbar unfähig ,
weiter zu reden oder irgend etwas zu thun , liegen blieb . Nur ihre Bruſt
athmete mächtig und ſichtbar .

Aus der Ecke des Salons löſte ſich nun die Geſtalt Mutter Claires , bie
während des bisherigen kurzen Geſprächs unbeweglich bei ihrer Arbeit ſitzen
geblieben war . Langſam und unhörbar näherte ſie ſich Mutter und Sohn .

Norbert , von dem entſcheidenden Augenblick , von ſeinen Empfindungen
überwältigt , war vor ſeiner Mutter auf die Knie geſunken , und mit Thränen
in den Augen flehte er , die gefalteten Hände bittend nach ihr ausgeſtreckt :

„ Mutter , ſei barmherzig , ſei gut ! Ohne Zürnen höre an , was Dein
Kind , das Du ja immer ſo innig liebteſt , Dir zu ſagen hat . Ich liebe Meta
— nicht ſeit heute — ſeit Jahren ! und ich werde ſie mein ganzes Leben
lang lieben . Um unſerer Liebe würdig zu werden , wandelte das einfache
Bauernkind durch die Kraft ihres Geiſtes , ihres Herzens ſich in ein Weſen ,
das uns alleu ebenbürtig iſt . An mir und meinem Herzen hat es ein Wunder
gethan , das ich nur durch die heiligſte Liebe und Verehrung vergelten ann !
O Mutter , Du weißt nicht , wie ſehr Dein irmer Sohn gelitten , da er ſich i .
feinem Ringen und Streben einſam , unverſtanden Aaubte Ihr Wort , ihr

——
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Blick träufelten Balſam

und ihre Liebe

in meine Seele , ſie gaben mir neuen Muth , neue Kraft,

mich zum Glücklichſten der Menſchen auf dem ganzen

Erbeurund . Und wie ich ſie jetzt halte , werde ich nimmer von ihr laſſen —

oder nur mit meinem Leben , das ohne ſie keinen Werth mehr für mich haben

würde . Deshalb ſei gut — ſei milde , Mutter ! und vergelte ihr , was ſie an

mir gethan — vergelte ihre Liebe , die mich dem Glück zugeführt , durch Liebel

ſegne unſern Bund und nimm ſie , die Deiner würdig iſt , als Dein Kind —

als Deine Tochter auf ! “

Jetzt waren die Kräfte des Ringenden zu Ende . Seine letzten Worte

gingen in einem heſtigen Weinen unter und vollends brach er vor der Mutter

zuſammen , deren Füße mit ſeinen Thränen netzend.

Dieſe hatte der leidenſchaſtlichen Rede ihres Sohnes athemlos gelauſcht ;

ihr Amtlitz , ihre Züge waren bleich und faſt ſteinern geworden . Nur das

Auge blickte mit einem ſtolzen , verächtlichen Zorn auf den vor ihr am Boden

Begenden Norbert Dann , nach einer langen Pauſe entrangen ſich ihren

Kippen ziſchend die folgenden Worte , welche ſie noch dazu ſo ſcharf als

hiögſich betonte , wohl um dem Bittenden zu zeigen , daß ſie ſolche mit voller

Uoberlegung ſpreche⸗

„ Eme Baueradirne meine Tochter 94 — Niemals! “
Da tönte es in ihrem Ohre ganz nahe , leiſe und eindringlich:

„ Die böſen Worte ſprach der Mund , doch nicht das Herz der Mutter .

Beſinnen Sie
ſich,

Frau Gräſin , es iſt der Sohn , den die Gnade des Him⸗

mels Ihnen geſchickt — erhalten ! der hier zu Ihren Füßen liegt und um das

Glück ſeines Lebens fleht , der verziweifeln , dahinſiechen wird , wenn Sie auf

Ihrer harten Weigerung beſtehen . Erſparen Sie ſich eine ſolche Sünde und

wahren Sie ſich zugleich ein Glück , das durch nichts auf der Welt erſetzt

werden kaun . Der Sohn ſoll ungehört zu der Mutter um ein Opfer flehen ?

Nein , nein ! Das Mutterherz , das ſein Kind wirklich liebt , iſt zu allem be⸗

keit . Und Sie lieben Ihr Kind , Sie wollen ſein Glück , das ein gütiger Blick

in Ihre Hand gegeben ! Folgen Sie dem Gebot , dem innerſten Triebe Ihres

Herzens , erbarmen Sie ſich Ihres Kindes und nehmen Sie das harte — ſün⸗

dige Wort zurück ! “
Eiue Pauſe erfolgte nach dieſer eruſten mahnenden Rede . —

Laugſam wandte die Gräfin das geröthete Antlitz nach der kühnen

Sprecherin hin , ſchaute ſie mit finſterm Blick eine Weile und ſprach dann , an⸗

fänglich in ziſchender Weiſe kaum die Lippen bewegend :

„ o verſtehe ! — Ein Komplott , ſeit langem vorbereitet ! Ich bin

berfallen , meine willigung zu dem Ungeheuerlichen ſoll mir abgerungen

werden . Doch vergebens ! Nie — niemals geſchieht , was Ihr Beide mir

anſtünt . Und Sie , Claire “ , ſuhr ſie nun mit erhebener Stimme fort , den

Kapf fiolz emporwerſend und die bleiche Frau , welche immerfort unbeweglich

r zur Seite ſtand , mit einem flammenden Blick meſſend — „ Sie werden mir

denen die größte Verbreltung geſichert iſt , und deßhalb
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Rechenſchaft zu geben haben , daß Sie es gewagt , hinter dem Rücken der

Mutter ein ſolches — unwürdiges Verhältniß meines Sohnes zu begünſtigen,

daß Sie mir nicht ſofort Mittheilung davon gemacht haben , wie dies Ihre

Pflicht geweſen wäre . “

„ Als meine Pflicht habe ich erachtet , Ihren Herrn Sohn zu warnen ,

als ich Kenntniß von ſeiner Neigung erlangte “, eutgegnete Mutter Claire

ruhig . „ Und Gott iſt mein Zeuge , daß ich es an den eindringlichſten Vor⸗

ſtellungen nicht fehlen ließ ! Doch ſeine Diebe war ſtärker , als meine Ver⸗

nunftsgründe — ich vermochte nichts gegen ſie. Sie überzeugte mich immer

mehr , daß in ihr das Lebensglüch Ihres Sohnes ruhe und nur dieſes be⸗

ſtimmte mein Berhalten . “

„ Hat — Bollrath auch um die Liebſchaft gewußt ? “

„ Der Bater Metas wußte darum , von allem Anbeginn an . “

„ Haha ! “ lachte die Gräfin laut und grell auf . „Jetzt begreiſe ich auch ,

weßhalb er ſeiner Tochter eine Erziehung , durchaus unpaſſend für ihren Stand ,

geben ließ . Man bereitete die Müllerstochter insgeheim für die gräfliche Rolle ,

welche ſie ſpielen wollte , vor ! Abſcheulicher , nie für möglich gehaltener Eigen⸗

nutz des alten Mannes ! “

Norbert war aufgeſprungen .
Seine flammenden Blicke , ſeine bebenden Lippen hätten im nächſten Augen⸗

blick dieſen ungerechtfertigten Vorwurf in einer Weiſe beantwortet , die den Riß

zwiſchen Mutter und Sohn wohl unheilbar gemacht haben würde , doch Claire

kam ſeinem Ungeſtüm zuvor .

Ihr Blick , ihre Handbewegung bannten die böſen Worte und mit ihrem

früheren eindringlichen Ton antwortete ſie ſtatt ſeiner :

„ Und wiſſen Sie denn wirklich , Frau Gräfin , was jener alte Mann,

den Sie ſo hart und ungerecht ſchmähen , gethan 2 Ich will es Ihnen ſagen :

Ein Jahr lang hat er allen Bitten Norberts und ſeiner Tochter widerſtanden ;

ein Jahr lang hat er Ihrem Sohne das Gewagte ſeines Beginnens vorge⸗

halten , mit allen Kräften verſucht , ihn davon abzubringen . Dann aber , als

er geſehen , daß deſſen Liebe gleich ſtark , wie ſein Willen war , daß auch das

Lebensglück ſeines Kindes dabei in Frage ſtand , da handelte er , wie er in ſeinem

Gewiſſen glaubte , als Vater handeln zu müſſen , das Uebrige Gott und der

Zukunft anheimgebend . Er bereitete Meta nicht allein vor für die Stellung ,

welche ſie in der Welt einzunehmen beſtimmt war , ſondern er räumte auch

das aus dem Weg , was er als Hinderniſſe ihres künſtigen Glückes zu erkennen

glaubte , wenn dabei auch ſein Herz faſt verblutete . “

„ Es werden gleich ſchöne Heldenthaten geweſen ſein , wie die Sendung des

Mädchens in eine Penſion ! “ warf die Gräfin mit ſpöttiſchenm Hohn ein , „voll⸗

bracht mit einer Hand voll Geld !

„Freveln Sie nicht , Frau Gräfin ! “ rief Mutter Claire jetzt mit einer

Stimme , die Juliane förmlich zwang , zu ihr aufzuſchauen und das Gefühl des
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